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WIR HABEN DIE IDEEN
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Wäscherei Stöhr
Inhaberin: Natallia Seufer

d i e  H e m d e n - ,  B l u s e n -  u n d  
B e t t d e c k e n w ä s c h e r e i

• Hemden und Blusen – nur handgebügelt
• Heißmangel – auch Bettwäsche
• Hier werden Decken und Kissen gewaschen

Stuttgart-West
Silberburgstr. 138 B

☎"62 55 09

ANZEIGEANZEIGE
BAUEN UND WOHNEN

RUND UMS HAUS SPEZIAL

INFO

Beim Frühjahrsputz fallen 
Schäden und Abnutzungs-
erscheinungen am Haus 
deutlich ins Auge. Wer da-
rauf hin größere Instand-
haltungs- oder Modernisie-
rungsarbeiten in Angriff 
nehmen möchte, sollte zu-
nächst mit fachmännischer 
Unterstützung durch einen 
unabhängigen Bausachver-
ständigen einen Moderni-
sierungsfahrplan erstellen. 
Handwerkerverträge lassen 
sich durch Vertrauensan-
wälte auf problematische 
Klauseln überprüfen. So 
hat der Immobilienbesitzer 
gegebenenfalls noch die 
Gelegenheit, nachzuver-
handeln. Damit die Arbei-
ten anschließend auch ver-
tragsgemäß ausgeführt 
werden, empfiehlt sich eine 
baubegleitende Qualitäts-
kontrolle. Unter www.bsb-
ev.de gibt es dazu mehr 
Infos und Adressen von 
Bauherrenberatern und 
Vertrauensanwälten in 
ganz Deutschland.

Modernisierung

Wenn der Frühjahrsputz in 
Haus und Garten ansteht, 
dann fallen bei vielen älte-
ren Häusern auch kleine 
Schäden und Abnutzungs-
erscheinungen ins Auge. 
Wer kleinere oder größere 
Renovierungsarbeiten an-
gehen möchte, sollte mit 
einer genaueren Untersu-
chung der Immobilie star-
ten. Am besten geht das mit 
fachmännischer Hilfe. Ver-
braucherschutzvereine wie 
der Bauherren-Schutzbund 
e.V. bieten dafür spezielle 
Modernisierungsberatun-
gen an. Ein Bausachver-
ständiger, der Architekt 
oder Bauingenieur ist, 
macht dabei zusammen mit 
dem Hausbesitzer einen 
Rundgang durchs Haus - 
vom Keller bis zum Dach-
boden - und inspiziert das 
Gebäude auch von außen.
Als Fachmann weiß der Be-
rater, wo zeittypische 
Schwächen des Hauses lie-

gen können. Auf Basis des 
Checks kann der Bauher-
renberater danach einen 
Plan erstellen, welche In-
standhaltungs- oder Moder-
nisierungsarbeiten sinn-
voll sind. Dazu gehört auch 
ein Modernisierungsfahr-
plan. 
Er listet auf, was sofort er-
ledigt werden sollte und 
welche Sanierungsarbei-
ten zu späteren Zeitpunk-
ten eingeplant werden kön-
nen. Zum Fahrplan gehört 
auch eine grobe Übersicht 
der zu erwartenden Kos-
ten.
Bevor es mit den Arbeiten 
am Haus losgeht, müssen 
Angebote von Handwer-
kern eingeholt und vergli-
chen sowie Verträge ge-
schlossen werden. Hier 
lohnt es sich, für eine Ver-
tragsprüfung die fachmän-
nische Unterstützung eines 
Vertrauensanwalts zu nut-
zen, der gegebenenfalls auf 

problematische Klauseln 
hinweist. Unter www.bsb-
ev.de gibt es weitere Infor-
mationen zum Thema Mo-
dernisierung sowie Adres-
sen von Bauherrenbera-
tern und Vertrauensanwäl-
ten in ganz Deutschland. So 
kann man nachverhandeln, 
bevor die Unterschrift ge-
leistet ist. Auch die män-
gelfreie und vertragsgemä-
ße Durchführung der Mo-
dernisierungsarbeiten soll-
te regelmäßig überprüft 

werden. Baubegleitende 
Qualitätskontrollen bieten 
hier sachverständige Be-
gleitung und geben mehr 
Sicherheit.
Für bessere Energieeffi-
zienz gibt es Fördergelder
Wer größere Sanierungs- 
oder Modernisierungs-
arbeiten an einem älteren 
Haus plant, sollte auch an 
die Verbesserung der Ener-
gieeffizienz denken. Über 
die KfW können sowohl 
Komplettsanierungen als 

auch Einzelmaßnahmen 
gefördert werden. Wichtig 
ist dabei, die Förderanträ-
ge vollständig und rechtzei-
tig vor Beginn der Maßnah-
men zu stellen. Unabhängi-
ge Bauherrenberater kön-
nen Hausbesitzer auch bei 
der Planung und Antrag-
stellung unterstützen. djd

Anstehende Sanierungsarbeiten mit fachmännischer Hilfe planen und ausführen. Maßnahmen 
mit Modernisierungsfahrplan gezielt planen. Handwerkerverträge prüfen und vergleichen.

Frühlingszeit, Modernisierungszeit

Ein Modernisierungs-Check mit sachverständiger Begleitung 
bietet eine gute Grundlage für die Planung von Sanierungs-
maßnahmen im Haus. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Harald Naumann

Malermeister
Einsiedelstraße 14
72135 Dettenhausen

Telefon
Mobil
www.maler-naumann.de

07157 / 523360
0170 / 1645037

● Maler- und Lackierarbeiten
● Kreativtechniken
● Illusionsmalerei
● Gipser- und Putzarbeiten
● Fassadengestaltung und -dämmung

n S-WEST
Trotz Corona finden beim 
Mädchengesundheitsladen 
in Stuttgart-West noch Be-
ratungen statt. „Wir sind zu 
unseren normalen Öff-
nungszeiten erreichbar“ 
sagt Sozialpädagogin Isa-
bel Mentor. „Viele möchten 
jetzt lieber eine telefoni-
sche Beratung, es ist aber 
auch möglich, persönlich 
unter Einhaltung der Si-
cherheitsmaßnahmen vor-
beizukommen.“

Seit knapp 30 Jahren gibt 
es den Mädchengesund-
heitsladen. „Der Mädchen-
gesundheitsladen ist aus 
der feministischen Frauen-
gesundheitsbewegung ent-
standen“, sagt Mentor. Die 
Sozialpädagogin und ihre 
Kolleginnen klären in der 
Beratungs- und Präven-
tionsstelle Mädchen vom 
Grundschulalter bis An-
fang 20 in Workshops und 
Einzelgesprächen über Ge-
sundheitsförderung, se-

xuelle Bildung, Sucht- und 
Gewaltprävention auf. 
„Unser Angebot umfasst 
die mentale und körperli-
che Frauengesundheit. Ge-
rade weil die jungen Frau-
en mit sozialen Medien auf-
wachsen, ist es wichtig, of-
fen über Angelegenheiten 
zu sprechen, die in Social 
Media anders dargestellt 
werden. So räumen wir mit 
den einen oder anderen 
Mythen auf“, sagt Mentor.
Die Sozialpädagoginnen 
gestalten die Angebote 
nachfrageorientiert: Die 
Mädchen können im Vor-
feld zu einem Aufklärungs-
workshop anonym Fragen 
aufschreiben, die sie be-
schäftigen und die dann ge-
meinsam in der Runde be-
sprochen werden. „Die 
Mädchen sind Expertinnen 
ihrer eigenen Lebenswelt. 
Wir wollen mit unserer 
Arbeit nicht belehren, son-

dern die Mädchen zum 
Austausch anregen. Häufig 
sind die Teilnehmerinnen 
erstaunt, dass Mitschüle-
rinnen genau die gleichen 
Probleme haben, zum Bei-
spiel mit der Periode“, so 
Isabel Mentor.
Sie sagt, die Mädchen sol-
len ins Denken und Erle-
ben kommen. Das sei vor al-
lem bei der psychosozialen 
Beratung in Form von Ein-
zelgesprächen wichtig: 
„Gemeinsam versuchen 
wir, herauszufinden, was 
die betroffenen Mädchen 
brauchen, damit es ihnen 
besser gehen kann. Manch-
mal kommen Mädchen 
auch als Überbrückung, be-
vor sie einen Therapieplatz 
erhalten.“
Die jungen Frauen werden 
meist von ihren Lehrern 
oder Sozialarbeitern an 
den Mädchengesundheits-
laden vermittelt. „Da wir 

der Schweigepflicht unter-
liegen, kann ohne elterli-
che Erlaubnis eine Erstbe-
ratung erfolgen. Lehrer 
müssen daher keine Konse-
quenzen befürchten, wenn
sie eingreifen“, sagt Isabel 
Mentor, die Erziehungswis-
senschaft studiert hat. 
„Wenn das Mädchen dann 
keine Beratung möchte, 
weiß sie wenigstens, wohin 
sie sich wenden kann.“
Workshops entfallen der-
zeit aufgrund der Corona-
krise.

Der Mädchengesundheitsladen klärt Mädchen und junge Frauen über weibliche Gesundheit auf und berät in schwierigen 
Situationen – übrigens auch in Corona-Zeiten. Ziel ist es, unmittelbar zu helfen.  Von Lea Holzer

Die eigene Lebenswelt

INFO

Mädchengesundheitsla-
den, die Beratungs- und 
Präventionsstelle für Mäd-
chen und junge Frauen, 
info@maedchengesund-
heitsladen.de, Telefon 0711 
30 56 85 20

Weiterhin erreichbar
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Geschichten, die das Leben schreibt.


